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Neue Modedroge Spice 
Mehr als eine harmlose Kräutermischung
Es wird ganz legal als harmlose Kräutermischung verkauft - ist aber 
in Wirklichkeit ganz und gar nicht harmlos: 
Spice, ein esoterischer Räucherduft, kann zu schweren 
Gesundheitsproblemen führen - wenn er denn wie Cannabis geraucht 
wird. Und genau das kommt derzeit in Mode.

http://www.tagesschau.de/inland/spice100.html vom 15.12.2008

Eilverordnung erlassen 
Modedroge "Spice" hat ausgedröhnt
Die Herstellung, Handel sowie der Besitz der Kräutermischung "Spice" ist ab 
heute in Deutschland verboten. Das teilte das Gesundheitsministerium in Berlin 
gestern mit. Per Eilverordnung nach dem Betäubungsmittelgesetz wurde die 
bislang frei verkäufliche Droge untersagt.

http://www.tagesschau.de/inland/spice116.html vom 21.01.2009



Spice

Firma: Psyche Delhi

• Silver
• Gold
• Diamond
• Tropical Synergy
• Arctic Synergy

„Im 11. Jahrtausend ist die wichtigste Substanz im ganzen 
Universum das Spice, eine einzigartige Droge, die lebenswichtig 

für die Raumfahrt ist. Doch das Spice existiert nur auf einem 
einzigen Planeten: Arrakis, auch genannt Dune – der 

Wüstenplanet.“



Spice - Wirkung

• Wahrnehmungsstörungen:
Ø „alles langsamer“
Ø„es drehte sich“

Ø „Geräusche ganz anders“
Ø „wie aus 3. Person“

• motorische Störungen:
Ø „verzögerte Bewegung“

• Mundtrockenheit

„Ich spürte wie kleine Stromimpulse 
durch meinen Körper rasten...“

• Bindehautrötung 
(„rote Augen“, 

„wie ein Vampir“)



Spice - Bestandteile

Meeresbohne (Canavalia rosea, syn. C. maritima)

• Droge: Blätter
• L-Betonicin (Achillein)
• Canarosin

L-Betonicin



Spice - Bestandteile

Blauer Lotus (Nymphaea caerulea)
Indischer Lotus (Nelumbo nucifera)

• Droge: Blüten,
Knospen

• Nuciferin
• Aporphin

Nuciferin



Spice - Bestandteile

Helmkraut (Scutellaria nana)

Afrikanisches Löwenohr (Leonotis leonurus)



Spice - Bestandteile

Sibirischer Löwenschwanz
„Marihuanilla“ (Leonurus sibiricus)

• Droge: Kraut (blühend)
Blätter (getrocknet)
Wurzel

• Leonurin

• Leosibiricin, 
Leosibirin, 
Isoleosibirin

Leosibirin



Spice - Bestandteile

Maconha Brava (Zornia latifolia)

Indian Warrior (Pedicularis densiflora)



Spice - Wirkstoffe

„Die Frage was in Spice drin ist, ist jedoch wichtig, 
um gesundheitliche Folgen des Konsums 

einschätzen zu können.“

Dr. Rottmann, Stadträtin Frankfurt am Main

JWH-018

THC-Pharm,
Frankfurt

CP-47, 497

Inst. f. 
Rechtsmedizin, 
Freiburg
BKA

synthetische Cannabinoide





Spice - Wirkstoffe

∆9-THC

∆9-THC ... ∆9-Tetrahydrocannabinol CB-R ... Cannabinoidrezeptoren

CP-47,497

JWH-018

CB-R



Spice - Wirkstoffe

ND2,2 ± 0,47CP-47,497

3,1 ± 0,39,8 ± 2,8JWH-018

36 ± 1041 ± 2∆9-THC

CB2CB1
Ki [nM]

Ligand

CB1/2 ... Cannabinoidrezeptor 1 bzw. 2



Tetrahydrocannabinol

6-20%

5-6%

¿

Cannabis sativa

• Rauchen;
in Form von
Speisen und
Getränken

• 1964 Isolierung durch
Y. Gaoni & R. Mechoulam;
Weizmann-Inst. f. 
Wissenschaften, Israel



Tetrahydrocannabinol

Geranylpyrophosphat
Olivetolsäure

Cannabigerolsäure

Tetrahydrocannabinolsäure

Wärme/UV



Tetrahydrocannabinol

Metabolismus:

• Oxidation zu 11-OH-∆9-THC (psychoaktiv) à
THC-Carbonsäure (nicht psychoaktiv)

• Cytochrom-P-450-Enzyme 2C9, 2C19, 4A4
• Metabolite Einlagerung ins Fettgewebe
• Ausscheidung über Stuhl (65%), Urin (25%), 

10% Abbau durch Organismus

Toxizität:

• Schätzung: oraler Akut-Konsum von 10,5 g THC
P† = 0,5

11-OH-∆9-THC ... 11-Hydroxy- ∆9-Tetrahydrocannabinol P† ... Wahrscheinlichkeit zu sterben



Tetrahydrocannabinol

„Gewünschte Wirkungen“:

• Stimmungssteigerung
• Lachen
• Redseligkeit
• veränderte 

Wahrnehmung
• „Bewusstseinserweiterung“

120 µg/kgoral

50 µg/kgRauchinhalation

35-50 µg/kgintravenös

Inhalation: 5-7 mg à sedativ
ab 15 mg à Vigilanz



Tetrahydrocannabinol

„Andere“ Wirkungen:

• Denk-, Lern-, Erinnerungsvermögen ↓ (Konzentration)
• psychomotorische Leistung ↓, Ataxie, Tremor
• Unwirklichkeit, Depersonalisation, Distanziertheit
• psychotische Symptome ↑ (z.B. Panik, Angst), Paranoia
• kardiovaskuläre Funktionen
• Bindehautrötung, Mundtrockenheit
• Übelkeit, selten Erbrechen
• Effekt auf endokrine und reproduktive Funktionen
• Effekt auf Thermoregulation
• Toleranz und Abhängigkeit



Tetrahydrocannabinol

∆9-THC

CB1-
Rezeptor

(ZNS)

CB2-
Rezeptor

(Immunsystem)

Cannabinoidsystem
G-Protein-gekoppelte Rezeptoren

Modulation von Ionenkanälen
CB1/2 ... Cannabinoidrezeptor 1 bzw. 2



Tetrahydrocannabinol

9-THC9-THCAgonist

Kein Effekt ?Erhöhung
Öffnungswahrscheinlichkeit

Spannungsabhängiger
K+-Kanäle

Kein Effekt?Erniedrigung
Öffnungswahrscheinlichkeit

Spannungsabhängiger
Ca2+-Kanäle

HemmungHemmungAdenylatzyklase

nicht-neuronalneuronalZelltyp

Immunkompetente Zellen
Tonsillen

Milz

ZNSLokalisation 
(hauptsächlich)

JaJaG-Protein gekoppelt

CB2CB1

9-THC ... ?9-Tetrahydrocannabinol     CB1/2 ... Cannabinoidrezeptor 1 bzw. 2     ZNS ... Zentralnervensystem



Tetrahydrocannabinol

Kurzzeit-
gedächtnis

Motorik
Bewusstseins-
erweiterung



CB1-RezeptorCB2-Rezeptor

Immunzelle

Cannabinoidsystem

• Modulation Neurotransmitterfreisetzung
• Immunmodulation



Endocannabinoidsystem

Endogene Cannabinoide:

Anandamid
(Arachidonoylethanolamid)

2-AG 
(2-Arachidonoylglycerol)

Schmerzverarbeitung, Motorik, Emotion, Regulation von 
Appetit und Nahrungsaufnahme



Endocannabinoidsystem

Retrogrades Signalling 
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Cannabinoide

Appetit

Schmerz

Übelkeit/
Erbrechen

Motorik



Cannabinoide

Mögliche therapeutische Wirkungen:

• Schmerzlinderung
• Effekt auf Motorik, Linderung von Spastizität
• Neuroprotektion 
• gastrointestinale Motilität ↓
• antiemetisch
• Senkung des Augeninnendrucks
• Erleichterung des Schlafes
• appetitanregend
• Proliferation von Krebszellen ↓



Cannabinoide & Therapie

Marinol

Wirkstoff Dronabinol

„Therapeutische“ Wirkungen:

• Schmerzlinderung
• Effekt auf Motorik, Linderung von 

Spastizität
• Neuroprotektion 
• gastrointestinale Motilität ↓
• antiemetisch
• Senkung des Augeninnendrucks
• Erleichterung des Schlafes
• appetitanregend
• Proliferation von Krebszellen ↓

USA/CDN: 
Wasting-Syndrom
Zytostatika-induziertes
Erbrechen und Übelkeit
BRD:
Dronabinol als 
Rezeptursubstanz

Studien zum Einsatz 
bei Tourette-Syndrom



Cannabinoide & Therapie

Cesamet

Wirkstoff Nabilon

„Therapeutische“ Wirkungen:

• Schmerzlinderung
• Effekt auf Motorik, Linderung von 

Spastizität
• Neuroprotektion 
• gastrointestinale Motilität ↓
• antiemetisch
• Senkung des Augeninnendrucks
• Erleichterung des Schlafes
• appetitanregend
• Proliferation von Krebszellen ↓

USA/GB: 
Wasting-Syndrom
Zytostatika- und Strahlen-
Therapie-induziertes 
Erbrechen und Übelkeit
BRD:
Verkehrsfähig, BTM-Rezept



Cannabinoide & Therapie

Sativex

Sublingualspray,
standardisiert auf ∆9-THC/
Cannabidiol

„Therapeutische“ Wirkungen:

• Schmerzlinderung
• Effekt auf Motorik, Linderung von 

Spastizität
• Neuroprotektion 
• gastrointestinale Motilität ↓
• antiemetisch
• Senkung des Augeninnendrucks
• Erleichterung des Schlafes
• appetitanregend
• Proliferation von Krebszellen ↓

CDN: 
Neuropathische Schmerzen
bei Multipler Sklerose
Schmerzen bei Krebs

Verbesserung von 
MS-Symptomen

∆9-THC ... ∆9-Tetrahydrocannabinol

Cannabidiol



Endocannabinoidsystem & Therapie

SR141716A

Acomplia

Wirkstoff Rimonabant
Selektiver 
CB1-Antagonist

EU:
2006 Adipositas 
2008 ruhende Zulassung

à Rückruf

NW: Depression
Angstzustände
Schwindel
Schlaflosigkeit
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Endocannabinoidsystem & Therapie

„Therapeutische“ Wirkungen THC:

• Schmerzlinderung
• Effekt auf Motorik, Linderung von 

Spastizität
• Neuroprotektion 
• gastrointestinale Motilität ↓
• antiemetisch
• Senkung des Augeninnendrucks
• Erleichterung des Schlafes
• appetitanregend
• Proliferation von Krebszellen ↓
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Immunerkrankungen
Allergien

Antitumortherapie

Migräne

Depression
Epilepsie

Glaukom



Cannabis & Therapie

Bedrobinol/Bedrocan

Hanfblüten

• in niederländischen Apotheken erhältlich
• dt. Bürger dürfen es mit Rezept beziehen, 

aber nicht einführen
• 2007 MS-Patientin erhielt Ausnahmegenehmigung 

vom BfArM



Zusammenfassung

Nebenwirkungen vs. Therapeutische
Wirkungen

Legalität von Cannabis und Cannabinoiden?

Toleranz & Entzugssymptomatik
Synthetische Cannabinoide Ÿ Cannabis/THC

BtMG



Fazit

Spice enthält synthetische Cannabinoide, vielfach 
potenter als THC.

Die Inhaltsstoffe unterliegen dem 
Betäubungsmittelgesetz.

Spice ist KEINE harmlose Kräutermischung !!! 



VIELEN DANK !!!


